
JÜDISCHE ÜBERLIEFERUNG
Was die Sopherim und die Tanaim zusammengestellt haben, das wird Mischna genannt. Das sind ca. 1500 Seiten, original auf hebräisch geschrieben.

Was die Amoraim zusammengestellt haben, nennt man Gemora. Sie ist aramäisch geschrieben und so umfangreich wie die Enzyclopädia Britannica.

Und beides zusammen nennt man den Talmud.

Was wir aus der Geschichte Israels

 für uns lernen können

1.  Erwählung soll immer demütig machen, 

  niemals stolz

2.  Eine Haltung des Ungehorsams zieht immer 

  Konsequenzen nach sich

3.  Eigene Gerechtigkeit errettet nicht am Tage 

  des Gerichts

4.  Religiöser Eifer ohne die richtige Erkenntnis 

  ist wertlos

5.  Der Weg in die Gegenwart Gottes führt über 

  einen völligen Bankrott

6.  Gott kann aus (Israels) unserem Versagen 

  doch noch das Beste machen

7.  Gottes Treue in unserem Leben ist größer 

    als alles

ANTIJUDAISMUS

·  Religiöser Antijudaismus

·  Wirtschaftlicher Antijudaismus

·  Rassischer Antijudaismus

